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Hannover. In ein J;bre alt

Sehn deß Pantri'klmachns Müer
fiel iinarii der

in die Jt,:rt. Er wüthe atn triti
V., ,,. ,i ".-(,..'- . I 1 f

4 v..Ktfii."',"r,f',li
rfrä 7 emmermevet anettet.

Alfeld. In Scheiter Sitziing
beschloßen die sicidüschen Kol!cz?en un
kr "lnr!i (Mr
los. ron 'nem Ankauf dek SiZasser

statt, des rund und Äodenö der vor
etwa Jahrezfrist abgebrannten Leine
mühIe abzusetzen. Älä ctiftung zum

Regierunzizudiläum oZ alljährlich
; ttf;im: 2UMM zur Berieilung

Mfj-U-
t ttbütfti3f Be'eraren in

eingesetzt werden. Für die- -

ses Jahr wurden 500 Mark zu dem

Zweck bestimmt.
Hildesheim. Professor Tr.

August Fick, der seit einigen Jahren
in i'k,kkm im Rlikriind lebt.
vollendete seinen 80. Geburtstag in!n plliptischen Anfallen leidende

ungewöhnlicher geistig Frische. Bermeffungsgehilfen.

Pein. Die Feierlichkeiten ani.,m "Jtoum mit Nahen und

läßlich des goldenen Äussichtsratsju j sticken beschäftigt w,-r- , offenbar in

bilaums des Geheimen Kommerzien t e4wtnbLjr;fc3 m die etwa 1

rats Tr. Jng. Gerhard L. Meyer bei er tiefe Tungerzrube. :e fiel

der Jlseder iiüite haben hier jhren !it dem Gesicht in etwa 0 Em.

Anfang genommen. Zunächst ließenM Sumpf. ,n dem sie er tickte.
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If tn"i In l!n.iht ?fliet. iilklfth
m j tmdtn. 2iaf iiius.'e rasch
cbllemfen. tu L't'mse tatst, drang
in w.i t und ii

fnt WA Autorr.dtl in Rinn.
wen. T!e Ftuettrehtfina: Mat
linkten tüifie aui und könnte den
i'rand kald lochen, rech hat da!
Automobil fchweren Schaden cflil
t;n. El iiiußte mit einem Miei
fa vn wez'kschJsfi werden. Die Hö

'k, des Sr :tr.i wird aus 4000
.'trcnen beziffert. Vet letzt wurde nie
mand. Kürzlich feierte die be

kannte photographische Kunstanstalt
Huas Hahn ibr 40jährlgel Geschäfts
jubiläum. AuZ diesem Anlak fand
ein Festbankett und eine Tombola zu
aunslen deS Personal, statt. Die
Firma ist bereits in daS modern aus
gestattete Atelier im neuerbauten
.Hahnhof'. Wien. 6. Bezirk. Maria
hllferstraße No. 105. übergesiedelt.

Bodenbach. Beim Baden er
trank der 11 Jahre alte Johann
Martin auS NothenhauS bei Komo
tau, der Sohn armer herumziehender
Leute. Die Leiche wurde geborgen.

A r ü n n. In der Wawrastraße
ist plötzlich der 52jährige Offiziant
der ?!ordbahn Herr Pluharz, als er
sich gerade in seine Wohnung in der
Lürgergasse begeben wollte, von ei
nem Herzschlage betroffen worden
und auf der Stelle tot zusammenge
lrochen. Ter Vorfall verursachte
eine bedeutende Menschenansamm
lung. Vor längerer Zeit brach
eus unbekannter Ursache in der hie

sigen Tuchfabrik der Firma Jeli
nek Seidel ein Brand ouS, dem
in kurzer Zeit beide Abteilungen der
Fabrik zum Opfer fielen. Ter
Schaden beträgt 100.000 Kronen
und ist durch Versicherung gedeckt.

Döbling. Bei den Temolie
rungsarbeiten am Gaswerke in der
Billrothstraße in Döbling ist der 42

ahnge Kutscher Johann Schmidt mit
:ncin Kabswagen und dem Pferd

n eine 9 Meter tiefe Gasbehälter
grübe gestürzt und hat einen offenen
Splitterbruch des Stirnbeines und
eine Gehirnerschütterung erlitten.
Die Nettungsgesellfchaft brachte ihn
auf die Unfallstation.

Freiwald au. In der Nacht
stürzte sich der 50 Jahre alte
Grundbesitzer Arnold Thienel in
Wildschütz in den Fischteich deS Gra
fen Alois Schaffgotsch, wo er er
lrank, Thienel war schon seit mehre
ren Jahren geistesgestört.

Fr t dek. Im Alter von 63
Jahren starb hier eine plötzlichen
Todes der Gerichtskanzlist i. R. Herr
Änton Remrad, der seit dem Jahre
1809 IS Magistratskanzlist ir. Frie
dek tätig war.

Mödling. In Wiene'. Neu
dorf wurde die 10jährige Arbeiters'
tochter Marie Spinato, welche rni
dem Gehwege einen Schiebkarren
vor sich schob, von einem Automobil.
welches der Chauffeur Karl Nondel
lenkte, überfahren und getötet. Gegen
den Chauffeur wurde die Strafan
zeige erstattet.

VI t ch n a ü. Hier fand auf der
Höhe der Ra? ein Jubiläum statt.
Der in Touristenkreisen bestbekannte
Pächter deS schönen ErzherzogOtto
SchutzhauseS auf der Ra?, Herr Ka
millo Kronich, feierte daö zwanzig
jährige Jubiläum feiner Tätigkeit
als Bewirtschaftet dieses Schutzhau
ses.

lu,emSurg.
C o l m a r B r g. Als der Erd

arbeiter Luigk Ferrari dahier mit
Beladen eines Waggons beschäftigt
war, löste sich eine umfangreiche Erd
fchicht loS und begrub ihn ut,?
sich. Von seinen Mitarbeitern wur
de er auS seiner verhängnisvollen
Lage besreit und nach dem Ettelbrük
ker Krankenhause verbracht. Er
hatte einen Bruch deS linken Fuß
gelenkeS und zahlreiche Ouetschun
gen am Körper erlitten, sodaß er
mehrere Monate arbeitsunfähig ist.

DUdlingn. Aus bisher,
unaufgeklärter Ursache entstand Feu
er in dem Laden deS hiesigen Han
delSmanne Johann Jacoby; eS der
brannte der größte Teil der dort vor
handenen Waren, während eS der
Rettungsmannschaft gelang, da!
Wohnhau zu schützen. Der Scha
den in Höhe von 5000 Fr. ist durch
Bersicher.ung gedeckt.
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Königsberg. Auf eine 23-Irri-

2ätiafeit bei d Firma Tie

dt u. Wellcl bkziv. bki tu irrna
Sffrrihr Ciebkrt, tarnte d Ptoku
eist Gustav Ouitschau zurückblicken.
Die Inhaber ,'awie die Angkstcl'len
bei d Firm hciben dem Jubilar
ihre Anertenr.unZ und Freundschaft
durch Blumen und andere Cxenöen
zum Ausdruck gebracht.

Judwethen. Am 23. März
d. JZ. verschwand hier der 44 Jahr:
alte Arbeiter Kridzat aus Balt:u
schatschen. Er hatte am Ostersonn
taci das Bleisn'sche Gastlokal verlas
sen, und am ankeren Morgen fand
man seine Kofbedeckung auf der In
sierwiese. Alle Nachforschungen wa

ren ohne Erfolg. Nan wurde die

'Hild4 in Anlagminen on der Müh
lenschleufze angeschwemmt. Kriszat
hat wohl in angetrunkknem Zustand
seine Mütze verloren und ist anschei

nend auf der Suche danach die stei-

le, etwa 50 Fu?z hohe Böschung hin
ab in die Jnster gestürzt.

D v m n a u. Am Kleiderschrank
erhängte sich der Arbeiter Karl Wirt
vrrn hier. Das Motia ist unbekannt.
W. hinterläßt seine Frau mit vier un

erzogenen Kindern.

i?V?pi'M LSeNpreuhen.
a r l e n b u e g. Ein Schaden

seyst entstand in Innern der katholi
schen Kirche zu Ludekopp, wo mehrere
kostbare Kirchengeräte und ein Spind
ein Naub der Flammen wurden. Den

Ee"eirdkgliedern gelang eS, das auf
itnfc-Jannt- Ari entstandene Feuer zu
lölcl'ei'. Die Kirchengemeinde erleidet

hid:ch einen großen Schaden.
Einen piktzlichen Tod erlitt eine

Dame au Dirschau, die am Begrab
nis dcZ Herrn Willi d Payrebrune
hir leilnchm. Vom Friedhof zurück

geleh'.t, im Kreis der Verwandten
weilend, ereilte sie der Tod. Frau
LLenzel, io heißt die Verstorbene, hatte
noch am Tage vorher für den eben

salli fr jäh aus dem Leben geschiede
nen Herrn P., der bei ei

nem Auöfluge vom Herzschlag getros
sen wu-d- e, in der aufopferndsten
N'is' wirkt.

M a r i e n w e r d e r. Infolge Ez
plosion einer Stallaterne brach auf
fctrr Anwesen des Besitzers Balkurr in
Nundewiese Feuer aus, wodurch
'üohnhaui uns Stall in Asche gelegt
'.oliden.

Tilsit. Die Vesitzerfrau Pusch
ttui, eine frühere Kellnerin erschoß
den 35,jährigen Rentier Tumuscheit in
dessen Wohnung mit einem Revolver.
?i versuchte auch die Ehefrau des
Tumuscheit zu töten, wurde aber dar
Sn gehindert. Die Mörderin wurde
verhaftet. DaS Motiv ist wahrfchein
kich Familienhaß.

Z7rortn Zsinm-r- n.

Stettin. An der Einfahrt zum
Ckagcrrak zeigen sich Haie in größerer
Zahl. ES handelt sich um den söge
ncinnten Katzenhai, der die HeringS,
und Makrelenzüge verfolgt und sie

ven der Nordsee nach den Zugängen
der Ostsee treibt. Durchweg bringt
bcA Auftauchen der Haie den Fischern
teiche Beute. Es scheint, daß der

H.'v.nz auf dem Wege nach der Ostsee

:st.
U f n g. Der Landwirt Ewald

Haikiwies ix, Elbingi Kolonie hat
1 srüher Schimkatsch, 14 Morgen
Wh Grundstück für 13,000 Mark

gekauft.
w e n b e r g. Der Lutterhänd

ler Otto Enqelke in Jwenberg hat
ds5 Grundstück des Besitzers Schulz
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f'ftn ln j,tz!--
e staute fi'fteli.'t Hi

tert. ?,;t G'ie ttl Lnrn (M.ti'Jrt

trn Ztxrflti.'.ti taNn ptet 7 Hut
ttl fnjn '.'?.'.: ele tun Hur CfHeita
lei. Innrer kennen zwei Familie
kaum vetbiinen wetten.

itUifttenbuta.
U tz. Ti Grcf.rVnffill übet

nahm'i'atki'.'tell, bei der selten Toch

ter der lnf&!ixijn JcHann Bau
manschen EH'Ieute Hiecseltst.

S t a v n H a g n. Der Schmie
dki:'.stkr A. PulS hierselbst beging
sein COjäfcririfl Meisterjubiläum, ouS

welchem Anlaß ihm durch den Vor

siand der Schmiedest .g für Gta
oenhagen und Umgeqend unter ent

sprechknden Worten deS Obermeister!
Achsmann ein künstlerisch ouSgesühr
te! Tiplom über seine Ernennung
zum Ehrenmitglied seitens der In
nung überreicht ward. Ter Jubilar,
der früher viele Jahr hindurch daS

Amt eines Viertelsmaniiki im Bür
c,erausschuß inne hatte, wird dem

nach auch sein 50jahrigeS Bürger
jubiläum und im Herbst d. I. mit
seiner Ehefrau die goldene Hochzeit
feiern können.

$(btnitKQ.
Oldenburg. Schlächtermeister

Fritz Wulf beging in voller Rüstigkeit
sein 50jähriges Meisierjubiläum. Von
der SchlachterJnnung wurde ihm in

Diplom überreicht.
Are,, gUibtt.

Lübeck. Pastor einer. Chr. Wil
Helm Brodersen ist im fast vollendeten
92. Lebenszahre gestorben. Er wc.r
der älteste lebende Abiturient deS Ka
iharineums. daS er von 1840 bis
1842 besuchte. Ihr vierzigjähriges
Bestehen feierte die BuchdruckercUFir
ma Emil Korff (Inhaber Emil Korsf
und Otto Korff). Dem Gründer und
Seniorteilhaber wurde vom Personal
eine Festschrift überreicht, auch wur
den ihm vom Buchdruckerverein und
vielen Freunden Blumenspenden über
sandt.

Schweiz.
Bern. Der bekannte Chirurg,

Universitälsprosessor Dr. Theodor
Kocher machte anläßlich des Jubi
läums feiner 40jährigen Tätigkeit als
Professor der Chirurgie an der Ber
ner Hochschule dem Kanton Bern eine

Schenkung von 200.000 Franken.
Alle drei Jahre, erstmals 1915. soll
ein Betrag von 3000 Franken auS ven

Zinsen verwertet werden zur Beloh
nung für verdienstvolle Arbeiten oder
zur Förderung wissenschaftlicher Un

terfuchungen. Der Betrag von 3000
Franken kann dabei im ganzen für
einen einzigen Zweck verwendet oder
auf zwei verschiedene Zwecke verteilt
werden.

Appenzell. Kürzlich verschied
nach kurzer Krankheit AltStänderat
I. I. Hohl. Mit ihm verliert der
Kanton einen Mann, der ihm aus
kantonalem und eidgenössischem Bo
den treu gedient hat, der seine Appen
zcller genau kannte und sich einer gro
ßen Popularität erfreut.

Bas!. Dr. John Meier, bis
zum Ende deS letzten Sommerseme
sterS o. Professor für deutsche Sprache
an der Universität Bafel, siedelte nach

Freiburg f. B. über, um dort als
Privatgelehrter zu leben. Wie man
vernimmt, ist er zum o. Honorarpro
fessor an der dortigen Universität er

nannt worden. Der bekannte Ka
barettfänger Danny Gürtler, der auch
in Bafel durch feine Exzentrizitäten
Aufsehen erregte, ist dieser Tage in

Hamburg ins Irrenhaus gebracht
worden. Schon vorher hatte er einen
Straßenauflauf verursach!, indem er
von seiner Wohnung aus Orangen
auf das Publikum warf. Er konnte

nur mit Gewalt gebändigt werden.

Chur. Im Alter von 6 Jahren
starb der schweizerische Konsul in Ve

nedig, Christoph Nadig, Bürget von
Tschiertschen.

Hcsterretch'Vngarn.
Wien. Dr Schriftsteller und ge

wesene Redakteur Raoul Prumler ist
mich längerem Leiden gestorben.
Die Einsegnung erfolgte in der
Liechtentaler Pfarrkirche. In ih
rer Wohnung. 2, Czerningasse 4, ist
Frau Flora Schwager tm 56. Le

rensjahre nach langem, schwerem Lei
den gestorben. Der langjährige
Präsident deö Ersten Wiener Mk3
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Nkld'N.
D i e d ? r f. Tj: r,

., 'n'.'tffriHI Z

die Anwk',,1 Landwirte
Kitzmann und Stern datier finge

tchert.

F r i e k e n d n r f. o--
IV. benachbai

trn l'io.'verhausen tr,'f lei dem e

'tter am HimmelfahrtZta.-;- in my
.az das Haus de, randmrte,

Müller,! ) wobei die! in der Wohnstube
sitzende Frau M. eire Lähmung btt
rechten Armes datr-ntrua-

H e r s f e l d. In ermannlhcf
des RittergutSbesils Echoen ist zu
der' ansehnlichen ron 280,0' )
Mark in den Lesiz Ui Hrn. Ste'n
hefj aus Unna i. W. übergegangen.

Wikterdeuli Dlai,,.
Bern bürg. Im benachbarten

Großwischleben stürzte die 42'ühriae.

' ' U ' ' '
Zeit fand und einen Arzt herbeirief,
konte dieser nur noch den Tod fest
stllcn

H e l b a. Tz'i Domänengut Helba
tt.'t Johannislerg bei Meiningen ist

?ur Neuverpachtung für die Zeit von
1914 bis 192 ausgeschrieben.

Münchengossetstädt. Der
Gutsbesitzer Lnthold Heinecke dahier
ftinie mit seiner Frau daS Fest der
goldenen Hochzeit.

N L b d e n i tz. Die Herzog Karl
Eduard-Medail- le wurde dem Kam
merherrn ron Thümmel aus dem Rit
tergut Nöbdenitz. das Ritterkreuz 2.
Abteilung des Großherzoglich Sächs.
Hausordens dem Gutesverwalter
Hühner in Altheimrichau und daS

preußische Berdienstkreuz dem Sekre
tär deS Land und Forstwirtschaft
lichen HauptvereinI Zipfel in Greiz
verliehen.

Zachkn.
Dreiden. Einem der ältesten

mechanischen und optischen Geschäfte

Dresdens, der Firma Hermann Ja
cob. Johanesstraße 11 (Jnh.: Walter
Jacob), ist es vergönnt, aus ein 50
jähriges Bestehen zurückzublicken.

Döhlen. Bei der Aktien . Se
feUfchaft für Gai Industrie, vorm.
Friedr. Siemens, AltTöhlen. beging
Kassierer Brock sein 25jährigeS
Dienstjubiläum. Dem Jubilar sind
verschiedene Ehrungen dargebracht
worden.

D ö r sch n i tz ei Lommatzsch. Im
Uebermut kletterte der 18jahrige
Dienstknecht Schulze auS Riesa an
einem Hochmas! der Ueberlandzen
trale Gröba empor, berührte die

Drähte der Starkstromleitung und
stürzte vom elektrischen Strom tätlich
getroffen ob.

Leipzig. Der russische Stu
bent und Bildhauervolontär Andres
lotti aus Tiflis und seine Ehefrau
erschossen sich in ihrer Wohnung in
der Magdalenenstraße zu Lipzig
Eutritzsch.

Mktbitz.. Vom lektrischtN

Strom getötet wurde im Keller seines
Gehöfts der 36

.Jahr.
alte Gutöbe

r i i tt. J fr. - i.igcr Aisieo .rooiicq. zi roai vit
ehentlich mit der HochspannungSlei
ung in Berührung gekommen.

Kessen'Darrnltadt.
Münster b. Dieburg. Unser

früherer Pfarrer Lesker, der aus einer

Erholungsreife nach dem Süden er

krankte und in Mainz starb, wurde
feierlich in der hiesigen Kirche beige
setzt. Er verdiente diesen Ehrenplatz,
da er die Kirche nicht nur gänzlich
umbaute, sondern auch den größten
Teil seines PrivatvermögenS für sie

verwandte.

Ri!sslöhim. Kürzlich ver
starb hier Herr, Georg Opel, ein
Onkel der fünf Brüder Opel deS be

TtVt V' Xz er f r. t ,vf!!l Vtff 8

tt fr: tir? eezkl'ke ti'''t in n

!ni's f! .1 ,k'l t'tltt
! ! :''! htfl .'üch '?!'!! C; h

r arr!i ün'üi tnuM.
c - d n n e I n. tie cl'en Cf--

'
ff.--e i f, feinten i!?.'t Xu ':ant
b vt t'.

vf rotMtii tulf (clun.
y f $ I 3 u. e:rt n:er, da in

irr t'l.'renmühle Z cuf der ü'cirft
Heute in ZreZlau culttach, würfe
Cfaen l'i Uhr bemerkt. ?ie Mühle
war u dieser Zeit im Betrieo, die

'HiiZc arbeiteten aber im ersten

t?ck. während das Feuer im Tach
aesck aufchm, wo sich nreinand auf
dielt. Die Ursache des Brande läßt
sich nicht mit Sicherheit feststellen.
rakrschkinlich h ein Laer einer Ma

schine warmgelaufen.
B a b i tz. Zwei österreichische De

serteure wurden in Babid bei Leob
schütz fe,!a,nommen. Au, Jagpdorfwar hn Polizewerwaltunaen

xreutznch. Ort Mltge
teilt worden, daß die beiden Infame
listen Weiser und Mühle vom dort!
gen Bataillon unter Mitnahme von

1000 Kronen, die der eine einem

Oberleutnant entwandet hatte, zu

Wagen über die Grenze geflüchtet
wären. In Babitz wurden sie dann
durch den Amtsrorsieher verhaftet.
Bon dem gestohlenen Gelde fand man
noch 8lX) Kronen bei ihnen. Die Sol
düten wurden von zwe: Unteroffuie
ren des Husarenregiments 'Ro. 6
ihrem Truppenteil zugeführt.

Neustadt. Bei einem über
Langenbrück hiesigen Kreises nieder

gegangenen schweren Gewitter schlug
der Blitz in die Besitzung der Witwe
Bei ein. In der Wohnstube wurde
die Uhr von der Wand gerissen und
die Stubentür beschädigt. Der Blik
sprang auf die Scheuer über und
setzte diese in Brand. T Besitzerin

mußte mit ihren Kindern den Weg
ins Freie durch da! Fenster nehmen,
da die beschädigte Stubentür sich nicht

öffnen ließ. Außer der Scheuer
brannte auch das Staugebäude nieder,
während das massive Wohnhaus er

halten werden konnte.

Frsvinz Fslen.
Posen. Ein tätlicher Unfall er

eignete sich auf dem Bahnhof Elfen
mühle. Der Bahnhofsaufseher Litsin
wurde, alZ er von einem rangierenden
Güterzuge absprang, von einem nach

folgenden Eisenbahnwagen erfaßt und
sofort getötet.

Hohesalza. Die Stadtver
ordneten bewilligter: kürzlich 61.000
Mark zur Erweiterung des Elektrizi
tätswerkes und stimmten der Erbau
ung von Lagerräumen für daS Pro
viantamt zu. Ferner wurde die Aus
nähme einer Zufatzanleihe in Höhe
von 150.000 Mark beschlossen, mit
denen die Kosten für Kasernen , Er
weiterungsbauten, den Flugstützpunkt
und den Spiel und Sportplatz be

strittten werden sollen, Baumeister
Felsch wurde zum unbsol!ictcn Mazi
stratvamitglikd cewabtt,

Ä argonin. Vom Blitz er

schlagen wurde der Lehrer in Nikels
kvwo. als er am Fenster laß und sich

rasieren wollt; er war sofort tot.

S ch i l d h a u s. Die Teutsche
Kleinsiedelungögenossenschaft, 0. rn.

0. in Ostrowo hat von em Kgl.
ForstfiskuS in der Nähe der Stadt
170 Morgen Wald gelaust, um bork

Wohnstellen mtt einigen Morgen
Land an Arbeiter abzugeben. Lt
Inangriffnahme deö Aufbaues der
Wohnhäuser soll noch in diesem Iah
erfolgen.

Schlichtingkhetm. Aus der
Schaukel gestürzt ist dS 8 Jahre alte
Töchtcrcken der Witwe Heim in Neu
salz. Das Kind starb bald an den
erlittenen Verletzungen. Infolge der

Aufregung erlitt die Mutier inen

Herzschlag, der auch ih' Ende Herde:
führte.

Schuittz. t Vtadt verlieh
dem Kaufmann Adolf Schinn von
Haer. der seit über 50 Jahren Stadt
verordneter ist, daS Ehrenbürger
recht.

Provinz zacyln.
üNagdtbura. Dieser Tage er

eignete sich aus dem Hauptbahnhofe
ein schwerer Unglllcksfall. Der im
57. Lebensjahr stehende Maschinen
putzer Schwarz wollt morgenö um 6

rrr i'ff i'fTyr r.'n h f :t:. ):;rn in
i'.'rttiüut, Fr Hr. Lluif v. nktian
i:t:l.r., l'Mini am ). Mal mit
t:na O'ftr.at'.in Marairett ßtb.

Gerätes Nal 4";jt,rli (Hfjubilaam.
C bet d et f. 2 et seltne pro

tf'Mntiü 'i' kartet ttn Clndcrf,
'.'.Kf Schwatz, lil 1'7 im Amte,
lkgina in ytni cm 13. Mai ttn

O'ehitiei.'g.
S ch l i e r s e e. I chliersee

vierte Ilbrm.zcher Erk-s- Krcner mit
fcin?' Ebfrau Sophie, neb. Rsth.
hi Fest der silbernen Hochzeit.

Tutzing. Der frühere lanajäh
rige Gemeinde t:nd Ortkkassierer
Gregor Müller. Fischermeister in

Tutzinz. seierte im Kreise seiner Fa
ii'ilik in bester Gesundheit feinen 80.

Giburtstag. Die Tutzinger Musik
kc.pelle. deren Dirigent er noch vor
z.rei Jähren war. überraschte ihn
abenrs mit einem Ständchen.

?lUrttemberst.
BaierSbronn. Währenddes

beftigen Gewitters schlug der Blitz
in die hiesige Apotlxke. Er eich

tue unbedeutende Beschädigungen an,
ohne zu zünden. Die Bewohner
kc!men mit dem Schrecken davon.

Göppingen. Es ist nicht gut.
daß der Mensch allein sei; daS
fühlte in Tieqelsberg auch der 72
Jahre alte Witwer Betsch. Postbote
urv Polizeidiener, und die 76 Jahre
all? Witwe Regine Frey von Uhin
grn, und sie beschlossen, einander zu
heiraten. Das Brautpaar zählt zu
jammen 148 Lenze. Die Hochzeit
eni im 'Tlfinnftmnntrirt in... Tinflämiii i

statt.
Freudenstadt. In Fruten

hos. O.'A. Freudenstadt. wurde der
im Sägewerk Graf beschäftigte A.
Kühler von Untermusbach beim

Kangholzabladen so unglücklich von
einen Stamme getroffen, daß er
mit zerschmetterter Hirnschale tot
tom Platze getragen werden mußte.
Der erst 22jährige Verunglückte soll
!e im Herbst zum Militär einrücken.

Jlöfeld. O. A. Besigheim. Aus
dem hiesigen Bahnhof wollte bei Ab
fahrt des Zuges 2 Uhr 39 Minuten
der Soldat Müller deS Infanterie
Regiments Nr. 121 in Ludwigsburg.
Sohn dek Gemeinderats Fr. Mül
ler hier, in den bereits im Gang be

f'ndlichen Zug einsteigen, kam zu
Fall und geriet so unglücklich unter
den Zug, daß ihm beide Beine abge
fahren wurden. Der Unglückliche
starb bald.

S p a i ch i n g n. Der hochbe

tagte und kränkliche Maurer Joseph
Reiner wurde im Steinbruch von
Delkhosen durch herabstürzendeStein
und Erdmassen lebensgefährlich der
letzt.

?Jden.
Ackern. Oberlehrer Kugler und

Frau feierten daS Fest ihrer goldenen
Hochzeit.

Btenngen. xa Anwesen
deS Landwirts, Kaufmanns und R:
stauraieurS Hermann Voßele ist bis
auf den Grund niedergebrannt. Der
größte Teil der Fährnisse ist der
brannt. Der Schaden ist durch Ler
sicherung gedeckt.

D o f f e n b e t m. Die älteste Per
fon des Dorfe? ist gestorben: Elifa
betha Kraft: Sie erreichte ein Alter
von 03 Jahren O Monaten; sie ist

schon feit 1884 Witwe und hatte 13
Kinder, von denen schon 7 ihr im
Tode vorangingen.

Grimm elshofen (A. Bonn
dorf). DaS Doppelhaus dS Fried
rich Kehl ist vollständig niederge
brannt. Von den Fahrnissen konnte

nur wenig gerettet werden. Die Ab

gebrannten sind versichert.
Mannheim. Der 35 Jahr

alte Schreiner Karl Fink versetzte vor
dem da 6 Merkur seiner Geneften.
der 43 Jahre alten Christine Stein
nach einem kurzen Wortwechsel vret
Stiche in den Rücken und brachte sich

dann selbst mehrer Stiche in die

Brust und die linke Schulter bei.
Beide sind schwer verletzt. Der
Senior der badtschen Leyrerschast,
Oberlehrer a. D. Georg Weih in

Mannheim Neckerau. seierte seinen

88. Geburtstag in voller körperlicher
und geistiger Frische.

vf fenburg. Hier starb nach
länaerem Leiden Kaufmann A.
Rheinboldi. in Bruder deS Finanz.
Ministers D. Reinboldi, im Alter vonj

ür irramien du im ciar .cnuiaiion
ti;; Oelgemäld überreichen, das einen

Fabrikationsvorgang aus dem Be

triebe des Stahlwerks in packender
Weise darstellt, und zwar die Her
siellung der Eisenblöcke in der 2ho
mashlltte.

Westringer bürg. Das große
Platzgebäude des Landwirts Olt
manns ist niedergebrannt. Drei
Schweine und 120 Fuder Heu ver
brannten. Das Inventar wurde groß
tenteils gerettet.

Provinz Westfalen.
Bochum. Auf der Zeche Fried

licher Nachbar' in Linden wurde der
25jährige Bergmann Franz Lisiak von
fallendem Gestein getroffen und aus
der Stelle getötet. Die Verhängnis
volle Schicht hatte die letzte Gruben
fahrt fein sollen. Lisiak beabsichtigte,
in seine ostpreußische Heimat zu rei-

fen, wo er in den nächsten Tagen
Hochzeit halten wollte.

Dortmund. Den Eheleuten
Invalide Franz Dunschen hier. Gän
semarkt 6, wurde zu seiner goldenen
Hochzeit die Ehejubiläumsmedaille
verliehen. Propst Schwermer über
reichte die Auszeichnung nebst 'nem
Glückwunschschreiben des r 'nrnen
Zivilkabinetts und übermittelte gleich
zeitig die Glückwünsche deS Oberbür
germeisterS.

Holzwickede. DaS gegenwar
tige Jahr ist für daS Hollweger Er
ziehungöhauS ein Jubiläumsjahr.
Am 3. Juni waren eS 50 Jahre, daß
es IS eine Anstalt zur Erziehung
verwaister, verlassener und verwahrlo
sier Kinder" eröffnet worden ist. Im
Jahre 1906 hat sich die Erziehungs
anstatt in Opherdicke angegliedert.
Beide Häuser zusammen enthalten
190 Plätze, die fast daS ganze Jahr
hindurch besetzt sind. Im Lauf der
50 Jahre sind fast 1500 Zöglinge
durch die Häuser der Anstalt gegan
gen.

Horstmar. Der Bergmann P.
Dyda von hier ist beim Baden in der

Lippe ertrunken.

Langendteer. Von der Elek

irischen überfahren und sofort getötet
wurde in der Uemminger Straße daS

dreijährige Kind deS Bergmanns
Paßmann von hier.

Flpetnxrsvinz.
Grummerkbach. Zum 3.

Pfarrer der hiesigen evangelischen
Gemeinde wurde Pastor Jäneke auS
Walsum gewählt. Zum Bürger
meister der Landgemeinde Denklingen
wurde der Verwalter der Gemeinde

Bürgermeister a. D. Schül ernannt.
Düsseldorf. Der Architekt

und Bauunternehmer Nüttger $im
mer konnte auf eine L5jährige Tätig
seit als Teilhaber der Firma Zimmer

-i fr i fc u..
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